
Turboladerschutz 

Sicherheitsdatenblatt 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 453/2010 
Ausgabedatum: 
Überarbeitungsdatum: 

: Version: 

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
1.1. Produktidentifikator 

: Turboladerschutz 
: Motorenöl (Schmiermittel) 

Produktname 
Produktgruppe 

1.2. 

1.2.1. 

Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Relevante identifizierte Verwendungen 
: Motorenöl (Schmiermittel) 
: Industriell 
  Nur für den gewerblichen Gebrauch 

Hauptverwendungskategorie 
Spezifikation für den 
industriellen/professionellen Gebrauch 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Keine weiteren Informationen vorhanden 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Uwe Keszler GmbH 
Mühlenweg 1, 24796 Bredenbek, Deutschland 
T 04334/18760 
info@k-top-brands.de  

1.4. Notrufnummer 
: 04334/18760 Notrufnummer 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Nicht klassifiziert 

Einstufung gemäß Richtlinie 67/548/EWG bzw. 1999/45/EG 
Nicht klassifiziert 

Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen und schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt 
Keine weiteren Informationen vorhanden 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Kennzeichnung nicht zutreffend 

2.3. Sonstige Gefahren 
Keine weiteren Informationen vorhanden 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
3.1. Stoff 
Nicht anwendbar 

3.2. Gemisch 

Dieses Gemisch enthält keine anzeigepflichtigen Substanzen gemäß den Kriterien aus 3.2 des Anhangs II der REACH-Verordnung 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

: Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zuführen. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen 
  (wenn möglich dieses Etikett vorzeigen). 
: Einatmen von Frischluft gewährleisten. Betroffene Person ausruhen lassen. 
: In Mitleidenschaft gezogene Kleidung ablegen und alle betroffenen Hautpartien mit milder Seife 
  und Wasser abwaschen, mit warmem Wasser nachspülen. 
: Sofort mit viel Wasser ausspülen. Bei anhaltenden Schmerzen oder Rötung, ärztliche Hilfe 
  herbeiholen. 
: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. Notärztliche Hilfe herbeirufen. 
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Erste-Hilfe-Maßnahmen Allgemein 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen 
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken 
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4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
: Bei üblichen Gebrauchsbedingungen keine nennenswerte Gefährdung zu erwarten. Symptome/Schäden 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Keine weiteren Informationen vorhanden 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
5.1. Löschmittel 

: Schaum. Trockenlöschpulver. Kohlendioxid. Wassersprühstrahl. Sand. 
: Keinen starken Wasserstrahl benutzen. 

Geeignete Löschmittel 
Ungeeignete Löschmittel 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Keine weiteren Informationen vorhanden 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
: Zur Kühlung exponierter Behälter Wassersprühstrahl oder -nebel benutzen. Beim Bekämpfen 
  von Chemikalienbränden Vorsicht walten lassen. Eindringen von Löschwasser in die Umwelt 
  vermeiden (verhindern). 

: Brandabschnitt nicht ohne ausreichende Schutzausrüstung, einschließlich Atemschutz betreten. 

Löschmaßnahmen 

Schutz bei Brandbekämpfung 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
6.1. 

6.1.1. 

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Nicht für Notfälle geschultes Personal 
: Unnötige Personen entfernen. Notfallpläne 

6.1.2. Einsatzkräfte 
Schutzausrüstung 
Notfallpläne 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

: Reinigungspersonal mit geeignetem Schutz ausstatten. 
: Umgebung belüften. 

Eindringen in Kanalisation und öffentliche Gewässer verhindern. Falls die Flüssigkeit in die Kanalisation oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die 
Behörden zu benachrichtigen. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
: Verschüttete Mengen so bald wie möglich mit inerten Feststoffen wie Tonerde oder Kieselgur 
  aufsaugen. Verschüttete Mengen aufnehmen. Von anderen Materialien entfernt aufbewahren. 

Reinigungsverfahren 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
Siehe Abschnitt 8. Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

: Vor dem Essen, Trinken oder Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hände und 
  andere exponierte Körperstellen mit milder Seife und Wasser waschen. Prozessbereich mit guter 
  Be- und Entlüftung ausstatten um die Bildung von Dämpfen zu vermeiden. 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
: Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren, entfernt von: Behälter 
  verschlossen halten, wenn dieser nicht in Gebrauch ist. 
: Starke Basen. Starke Säuren. 
: Zündquellen. Direkte Sonnenbestrahlung. 

Lagerbedingungen 

Unverträgliche Produkte 
Unverträgliche Materialien 

7.3. Spezifische Endanwendungen 
Keine weiteren Informationen vorhanden 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
8.1. Zu überwachende Parameter 

RFQ 
DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 
Akut - systemische Wirkung, dermal 

8.2. 
Persönliche Schutzausrüstung 
Handschutz 
Augenschutz 
Atemschutz 
Sonstige Angaben 
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< mg/kg Körpergewicht/Tag 

: Unnötige Exposition vermeiden. 
: Schutzhandschuhe tragen. 
: Schutzbrille oder Sicherheitsgläser. 
: Geeignete Maske tragen. 
: Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

: Flüssigkeit 
: 891 g/mol 
: braun. 
: charakteristisch. 
: Keine Daten verfügbar 
: Keine Daten verfügbar 
: Keine Daten verfügbar 
: Keine Daten verfügbar 
: Keine Daten verfügbar 
: Keine Daten verfügbar 
: > 225 °C 
: Keine Daten verfügbar 
: Keine Daten verfügbar 
: Nicht brennbar 
: Keine Daten verfügbar 
: Keine Daten verfügbar 
: Keine Daten verfügbar 
: Keine Daten verfügbar 
: Keine Daten verfügbar 
: 100 (≥ 13) cSt 

: Keine Daten verfügbar 
: Keine Daten verfügbar 
: Keine Daten verfügbar 
: Keine Daten verfügbar 

Aggregatzustand 
Molekulargewicht 
Farbe 
Geruch 
Geruchsschwelle 
pH 
Verdunstungsgrad (Butylacetat=1) 
Schmelzpunkt 
Stock(Gefrier)punkt 
Siedepunkt 
Flammpunkt 
Selbstentzündungstemperatur 
Zersetzungstemperatur 
Entzündlichkeit (fest, gasförmig) 
Dampfdruck 
Relative Dampfdichte bei 20 °C 
Relative Dichte 
Löslichkeit 
Log Pow 
Viskosität, kinematisch 
Viskosität, dynamisch 
Explosive Eigenschaften 
Brandfördernde Eigenschaften 
Explosionsgrenzen 

9.2. Sonstige Angaben 
Keine weiteren Informationen vorhanden 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
10.1. Reaktivität 
Keine weiteren Informationen vorhanden 

10.2. Chemische Stabilität 
Nicht festgelegt. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Nicht festgelegt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
Direkte Sonnenbestrahlung. Extrem hohe oder niedrige Temperaturen. 

10.5. Unverträgliche Materialien 
Starke Säuren. Starke Basen. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Rauch. Kohlenmonoxid. Kohlendioxid. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

: Nicht klassifiziert 

: Nicht klassifiziert 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt 

Schwere Augenschädigung/-reizung 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut 

Keimzellmutagenität 

Karzinogenität 
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Akute Toxizität 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 

: Nicht klassifiziert 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt 

: Nicht klassifiziert 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt 

: Nicht klassifiziert 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt 

: Nicht klassifiziert 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt 
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Reproduktionstoxizität 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

Aspirationsgefahr 

Mögliche schädliche Wirkungen auf den 
Menschen und mögliche Symptome 

: Nicht klassifiziert 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt 

: Nicht klassifiziert 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt 

: Nicht klassifiziert 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt 

: Nicht klassifiziert 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt 

: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
12.1. Toxizität 
Keine weiteren Informationen vorhanden 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Nicht festgelegt. 
RFQ 
Persistenz und Abbaubarkeit 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 
RFQ 
Bioakkumulationspotenzial 

12.4. Mobilität im Boden 

Nicht festgelegt. 

Keine weiteren Informationen vorhanden 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT/vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT/vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Komponente 
Zinc bis{O-(6-methylheptyl)} bis {O(sec-butyl)} 
bis dithiophosphate) (93819-94-4) 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 
: Freisetzung in die Umwelt vermeiden 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

: Auf sichere Weise gemäß den lokalen/ nationalen Vorschriften entsorgen. 
: Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

Empfehlungen für die Abfallentsorgung 
Ökologie - Abfallstoffe 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN 

14.1. 

14.2. 

UN-Nummer 

Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften 

Nicht anwendbar 

14.3. Transportgefahrenklassen 
Nicht anwendbar 

14.4. Verpackungsgruppe 
Nicht anwendbar 

14.5. Umweltgefahren 
: Nein 
: Nein 
: Keine weiteren Informationen vorhanden. 

Umweltgefährlich 
Meeresschadstoff 
Sonstige Angaben 

14.6. 

14.6.1. 

14.6.2. 

Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 

Seeschiffstransport 

Keine weiteren Informationen vorhanden 

Keine weiteren Informationen vorhanden 
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14.6.3. 

14.6.4. 

Lufttransport 

Binnenschiffstransport 

Keine weiteren Informationen vorhanden 

Keine weiteren Informationen vorhanden 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code 
Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
15.1. 

15.1.1. 

Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 

EU-Vorschriften 

Keine Anhang XVII einschränkungen 
Enthält keinen REACH Kandidatenstoff 

Seveso Information 

15.1.2. Nationale Vorschriften 

: 

Keine weiteren Informationen vorhanden 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Datenquellen : VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES 
  vom 16. Dezember 2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und 
  Gemischen, zur Änderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und 1999/45/EG und zur 
  Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006. 

: Keine. Sonstige Angaben 

EU-Sicherheitsdatenblatt (REACH Anhang II) 

ABLEHNUNG DER HAFTUNG Wir haben die in diesem Datenblatt enthaltenen Informationen von Quellen bezogen, die wir für zuverlässig halten. Die Richtigkeit der ausdrücklichen oder 
konkludenten Information kann nicht gewährleistet werden. 
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